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2 Beilage zu Nr 100 des GeneralAnzeiger für Halleu den Saalkreis
Donnerstag den 30 April 1903

Deutſcher Reichstag

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
O Berlin 28 April

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Jnterpellation Kohl und
Gerſtenberger betr die Prüfungsvorſchriften für die Fleiſchbeſchau

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärt ſich zur ſofortigen Beant
wortung der Interpellation bereit

Abg Kohl Ztr Jch will mich obwohl an der Ausführungs
perordnung auch ſonſt Manches zu bemängeln iſt doch lediglich beſchränken
auf die Angelegenheit der Prüfungsvorſchriften Der Bundesrat darf
überhaupt keine Prüfungsvorſchriften erlaſſen und hat als er dies tat
ſeine Kompetenz überſchritten Das Fleiſchbeſchaugeſetz weiß nichts von
Prüfung Ja noch mehr in dem urſprünglichen Entwurf iſt die Forderung
einer Prüfung allerdings enthalten geweſen aber der Reichstag und zwar
ſchon die Kommiſſion hat dieſe Forderung ausdrücklich geſtrichen Der
Reichstag hat alſo die Prüfung nicht gewollt ſie beſeitigt Und nun hat
e der Bundesrat trotzdem auf dem Umwege der Ausführungsverordnung
wieder eingeführt Das iſt direkt dem Willen des Reichstags entgegen
gehandelt

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Der Bundesrat iſt formell be
rechtigt geweſen Prüfungsvorſchriften zu erlaſſen z zweitens hat der
Bundesrat in dieſer Beziehung nur getan was dringend nötig war Das
Geſetz ermächtigt den Bundesrat Vorſchriften darüber zu erlaſſen wie der
Zeſchauer ſeine Befähigung zur Fleiſchbeſchau nachzuweiſen hat Der
Reichstag hat allerdings gewünſcht daß nicht unter allen Umſtänden auf
einer Prüfung beſtanden werde Und dem entſprechend hat der Bundesrat
auch angeordnet daß Leute die ſich bereits ſo und ſo lange als Beſchauer
bewährt haben etwa auf Schlachthöfen ſich einer Prüfung nicht mehr zu
unterziehen brauchten Der Jnterpellant will die früheren gemütlichen
Verhältniſſe wieder hergeſtellt wiſſen überſieht aber ganz daß die Verhält
niſſe früher auch viel einfacher waren Jetzt bei der Freizügigkeit des
Fleiſches dei dem großen Verkehr auch vom Auslande her bedarf es ein
eitlicher Kenntniſſe für die Fleiſchbeſchauer Namentlich auch wegen der

Kinfuhr von Fleiſch über die Grenze Oder will der Jnterpellant etwa
daß in dem Hamburger Freihafen in Bezug auf die Beſchau amerikaniſchen

gleiſches auch ein ſo einfacher Mann ohne beſonders nachgewieſene Kennt
iſſe genügen ſoll Jm Allgemeinen iſt doch der Fleſſchbeſchauer ein

mächtiger Mann viel mächtiger als ich ſelbſt es bin Heiterkeit Denn
der Fleiſchbeſchauer kann ohne Weiteres erklären Dieſer Ochſe iſt für den
Verzehr untauglich Und wenn der Beſchauer ſo weitgehende Befugniſſe
hat die i vermögensrechtliche Verhältniſſe ſo tief einſchneiden ſo iſt es
doch ein unbedingtes Erfordernis daß der Mann entſprechende Kenntniſſe
ichweiſt Jn Sachſen wo ſchon längſt vor Erlaß des Reichsbeſchau

geſetzes eine vortrefflich wirkende Fleiſchbeſchau beſtand beſtehen auch
lngſt viel einſchneidendere Prüfungsvorſchriften So iſt da nicht nur
eine vier ſondern eine ſechswöchentliche Ausbildungszeit vorgeſchrieben

Bundesrat hat mit dem Erlaß ſeiner Vorſchriften nicht nur im
ntereſſe der Landwirtſchaft ſondern ebenſo ſehr im Jntereſſe der Allge

meinheit gehandelt
Auf Antrag Gerſtenberger Zentr erfolgt Beſprechung der Jnter

pellation
Abg Vaudert Soz widerſpricht nachdrücklich dem aus den Aus

ſührungen der Jnterpellanten herausſcheinenden Wunſche nach Durch
löcherung des Zweckes des Fleiſchbeſchaugeſetzes durch Abſchwächung der
Porſchriſten über die Befähigung der Fleiſchbeſchauer Es ſei erſtaunlich
wie denſelben Herren die immer für das Handwerk die rigoroſeſten Be
fähigungsnachweis Vorſchriften verlangen die betr Vorſchriften gerade bei
der für das Gemeinwohl ſo wichtigen Fleiſchbeſchau zu rigoros ſeien Ein

hler des Geſetzes ſei die Beſchaufreiheit der Hausſchlachtungen
Abg v Treuenfels konſ erklärt namens ſeiner Freunde daß auch nach

deren Anſicht die Prüfungsvorſchriften dem früheren Beſchluſſe des Reichs
jags widerſprächen Die Vorſchriften ſeien zu ſtreng das gelte namentlich

ron der Nachprüfung nach drei Jahren
Abg Stockmann Rp Es herrſcht ja viel Unzufriedenheit über die

Fleiſchdbeſchau aber ich kann nicht gerade zugeben daß die Prüfungsvor
ſchriften die Unzufriedenheit vermehrt haben Jch muß auch dem Skaats
ſekretär darin Recht geben daß wenn einmal eine Fleiſchbeſchau ſtattfindet
auch dafür geſorgt werden muß daß ſie durch geeignete Perſonen ſtatt
ſindet Richtig iſt daß einzelne der Prüfungsvorſchriften etwas zu rigoros
richeinen Das was die meiſte Unzufriedenheit hervorruft iſt aber die
Koſtenfrage Und deshalb iſt es ganz beſonders zu bedauern daß nicht
zugleich mit dem Jnkrafttreten der Fleiſchbeſchau eine genügende Vieh Ver
ſicherung ins Werk geſetzt worden iſt

Abg Hoffmann Dillenburg utl erkkärt im Weſentlichen mit dem
Vorredner einverſtanden ſein zu können Berechtigte Unzufriedenheit herrſche
da wo wie in Heſſen Naſſau die Fleiſchbeſchau für Hausſchlach
tungen fortbeſtehe weil ſie daſelbſt ſchon früher beſtanden habe Für dieſe
Hausſchlachtungen ſeien die Koſten wegen der erhöhten Anforderungen im
Vergleich zu früher geſtiegen

Die Abgg Faller ntl Gerſtenberger Zentr und Schrempf
konſ treten ſämtlich für eine Reviſion der Vorſchriften ein

Abg Braeſicke freiſ Vp betont wenn wir einmal eine Fleiſch
beſchau haben müſſen wir auch ordentlich und gründlich ausgebildete
Fleiſchbeſchauer haben

Abg Kohl Ztr bleibt dabei daß die Prüfung dem geſetzlichen Willen
des Hauſes widerſpreche

Damit ſchließt die Beſprechung der Jnterpellation Es folgt die Fort
ſeßung der zweiten Leſung der Krankenverſicherungsnovelle bei S 42
der von den Pflichten des Kaſſenvorſtandes handelt

Abg Roeſicke freiſ Vg beantragt in dem Abſatz 4 die Beſtimmung
u ſtreichen wonach die aufſichtsbehördliche Entfernung eines Vorſtands
mitgliedes auch erfolgen muß falls über dasſelbe Tatſachen bekannt werden
welche ſich als grobe Pflichtverletzung darſtellen Ebenſo beantragt Redner
Streichung des von der Kommiſſion hinzugefügten Abſatzes 7 wonach jede
Kaſſe eine der aufſichtsbehördlichen Genehmigung unterliegende Dienſt
ordnung beſchließen muß welche die Rechts und allgemeinen Anſtellungs
verhältniſſe der Kaſſenbeamten regelt Die Selbſtverwaltung der Kranken
kaſſen ſoll beſchränkt werden um der Vorherrſchaft der Sozialdemokratie
in den Ortskrankenkaſſen entgegenzuwirken Aber dieſes Ueberwiegen der
Sozialdemokraten in den Kaſſenvorſtänden iſt nun einmal das Natürliche
Ich erinnere da an die Unterhaltung die dieſer Tage im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe ſtattgefunden hat über das Vorwiegen Adeliger und ge
weſener Korpsſtudenjen in gewiſſen Beamtenſtellungen Als Herr Dr Fried
berg das bemängelte hat der Miniſter des Jnnern dieſe Bemängelung nicht
gelten laſſen Wenn jetzt durch S 42 der Vorlage den die Kommiſſion
noch verſchärft hat die Selbſtverwaltung ſo ſehr eingeſchränkt werden foll
indem überall ein Genehmigungsrecht der Behörde eingeführt wird ſo
erinnere ich daran daß man hier den Arbeitern etwas zumutet was
man den Arbeitgebern erſpart Bei den Beſtimmungen über die Berufs
genoſſenſchaften im Unfallgeſetz fehlen derartige Einſchränkungen der Selbſt

verwaltung durchaus Mit ſolchen Eingriffen in die Selbſtverwaltung
hmälert man nur in den Augen der Arbeiter die Wohltaten den Segen
dieſes Geſetzes Er bitte deshalb um Annahme ſeines Antrages

Geh Rat Hoffmann tritt unter Hinweis auf beſtimmte Vorkommniſſe
ir die Aufrechterhaltung der im 4 Abſatz enthaltenen und vom Vor
dner angefochtenen aufſichtsbehördlichen Befugnis ein

Abg Stadthagen Soz befürwortet die zu dem Paragraph vor
liegenden ſozialdemokratiſchen Anträge Dieſelben laufen prinzipiell hinaus

Streichung der ſämtlichen Kommiſſionsvorſchläge zum S 42 Eventuell
ſollen wenigſtens die auch vom Abg Roeſicke beantragten Streichungen
vorgenommen werden Zum mindeſten aber ſolle die Entfernung eines
Vorſtandsmitgliedes unter den von der Kommiſſion beſchloſſenen Voraus
ehungen nicht von der Anufſichtsbehörde ſondern von einer Entſcheidung
der Generalverſammlung der Kaſſen Mitglieder abhängig gemacht werden

Kommiſſionsvorſchläge wie ſchon die Vorlage ſelbſt laufen ſchlechthin
auf ein Ausnahmegeſetz hinaus Wie kommt das Zentrum dazu etwas
zu beſchließen dasſelbe Zentrum das doch gerade gegenwärtig mehr als

gegen das ausnahmerechtliche Jeſuitengeſetz bezw gegen deſſen S 2
ankämpfe Ein Nebenzweck aller dieſer Beſchlüſſe ſei es augenſcheinlich
die Beſetzung der Kaſſenvorſtandsſtellen mit ausgedienten Unteroffizieren
zu ermöglichen Der Herr RegierungsKommiſſar hat u a gemeint ein
Streikführer dürſe nicht im Kaſſenvorſtande ſitzen weil er ſonſt Streik
brecher als ſolche kontrollieren könnte
offenbar das Kogalitionsrecht für die Arbeiter auſheben

Geh Rat Eucken legt dar daß eine geſteigerte aufſichtsbehördliche
Kontrolle der ſittlichen Qualifikation der Kaſſenvorſtände beſonders auch
deshalb erforderlich geweſen ſei weil infolge der Erhöhung der Beiträge
von höchſtens 2 auf höchſtens 3 Proz der ortsüblichen Tagelöhne der
Geldverkehr bei den Kaſſen ſich ſo erheblich erhöhe Die ſchärfere Aufſichts
beſfugnis liege alſo im finanziellen Intereſſe der Kaſſenmitglieder ſelbſt
Redner weiſt dann noch auf eine Anzahl vorgekommener Unterſchleife hin

Abg v Savignuy Ztr polemiſiert gegen Stadthagen und erklärt die
Regelung der Anſtellungsverhältniſſe der KaſſenBeamten liege unbedingt
im Jntereſſe dieſer Beamten und ſei eine Notwendigkeit um ihnen Sicher
heit gegen unmotivierte Entlaſſung zu ſchaffen

Abg v Richthofen konſ einpfiehlt Feſthalten an den Kommiſſions
beſchlüſſen

Hierauf vertagt ſich das Haus Mittwoch Fortſetzung vorher Inter
pellation Graf Limburg Jſt der Herr Reichskanzler bereit Mitteilungen

er zu machen wann die Handelsverträge gekündigt werden
ollen

Abg Trimborn Ztr wünſchte erſt die Beendigung der Vorlage

dann die Interpellation vorzunehmen verzichtet aber auf ſein Verlangen
nach einer Entgegnung des Präſidenten Grafen Balleſtrem
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ekehe cWetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 30 April 1903

Bei Südweſtwind fortdauernd warmes in der Bewölkung
veränderliches Wetter Niederſchläge wahrſcheinlich

Ziehung der 4 Klaſſe 208 Kgl Preuß Iotterie
Vom 24 April bis 16 Mai 1903 Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr

28 April 1903 vormittags Nachdruck verboten
151 86 267 388 91 465 753 831 92 966 78 1200 3000 9 71 866 588

652 722 45 855 70 916 2081 171 303 28 44 425 76 501 614 30 97 813
3000 55 1000 121 44 307 500 10 416 689 717 879 928 50 84 4058 133
383 1000 86 455 39 1000 587 614 725 53 500 846 o 5057 430 707
6075 94 289 421 67 68 568 702 3000 62 7062 215 40 801 518 625 41
70 97 762 77 955 8100 229 33 83 823 428 32 631 39 61 961 9005 142
5000 234 73 358 480 547 674 80 740

10010 151 412 577 627 500 76 797 870 1000 908 54 11074 96 235
470 678 704 888 900 12071 136 64 567 93 626 45 13029 362 77 42
1000 75 99 674 798 932 95 14086 261 316 4188 536 1000 99 693 731

836 80 931 48 97 15552 154 86 201 48 63 421 64 536 48 65 96 879 91
3 80 87 283 305 451 639 68 734 95 941 17007

54138 673 811 72 84 939 76 19029 533 745 50 863 912 67 78

60 2120

772 29184 881

68 200 9 25 332 402 66 587 985

3000 38 333 43 549 83 641 71 736 88
480 565 82 657 71 710 864 39017 188 233 35 44 321 66 573 736

916 19 78 625 9265 467 776 914 53 85
11018 124 3000 266 3000 9

43073 500 84 96

317 78 527 51 76 732 500 43 82 870 1000 92
92 743 82 47092 1214 69 201 458 66 67 517 636 759 3000

731 806 8

ſ500 77 52027 66 9000 136 444 64 585 1000 885 53
375 487 586 650 733 913 83 54073 130 224 465 552 93
55210 42 340 776 83 966 56237 443 601 66 57081 1000
61 93 827 84 928 58036 62 416 580 601 772 871 931
616 715 48 91 919 86

60108 63 70 440 56 544 80 665 718 56 75 926 62

67 64141 45
56 917 66250 10433 34 527 628 3000 725 51 66 815 58 91 88040 15

9 49 500 710 876 84 910 1500
422 588 774 867

0 60 500 658 711 60 816 930 69 67094 98 1
4 365 93 3

50 848

117 224 62 86 821 70 472 608 378

28 881 911 54 83021 91 99 306 550 81 93 94 612 771 836 42

858 88085 131 88 315 401 9 541 89 782 8
674 719 7 500 972

5 809 19 81 902 97097 248 351 69 498 508 671 846 928 98172
5 1000 808 99020 57 167 256 309 73 472 522 659 700 820

00018 381 543 873 500 973 101074 413 23 654 3000 82 84 91gao 102001 532 Als 763 94 822 45 103021 439 89 801
104044 139 82 200 13 318 408 85 594 604 816 19 55 80 81
509 340 719 836 1000

Ziehung der 4 Klaſſe 208 Kal Preuß FJoktterie
Vom 24 April bis 16 Mai 1903

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr

28 April 1903 nachmittags Nachdruck verboten

928 47 3036 184 219 421 78 87 651 728 1000 854 74 1000 946
4069 238 664 938 5041 90 1006 91 500 156 231 96 418 57 579 7
891 6062 165 77 83 264 98 99 3

69 87 211 38 64 68 554 698 777 83 823 909 39
10141 234 310 714 16 37 74

12087 102 7 292 310 31 32 437 60 58
353 407 556 767 95 97 14060 216 39
958 to00 63 15205 8 72 307 415 23
744 938 64 17060 88 151 265 556 67
471 734 58 96 980 19072 313 445 55

20185 406 634 21080 152 206 33
33 232 475 602 42 67 76 889 23060 195 414 76 500
238 96 419 38 617 861 991

S 500 76 608 935 93 18051 146

7 89 618 724 99 811 51

12

W29209 372 128 18 57 500 88 523 75 899 985
30086 500 181 244 3000 51g00 a 380 435 73 604 1000 929

431 51 57 529 619 753 850 ſ500ſ 965 32008 67 296 423 506 21 9
3000 45 92 943 500 78 33183 227 457 34009 3000 30

504 21 72 952 35026 229 17 326 651 890 921 360962 114 4
603 771 988 37074 I28 30 31 279 1000 399 467 816
825 940 38081 149 87 467 572 737 50 500 923 39286 490

335 3 00 38 486 694 735 878 943 58 500
538 63 619 758 97 855

923 47017 183 246 368 430 668 92 764 863 98 1000
605 723 904 10 49201 31 38 314 1000 42 497 567 604 741 63 73 917

966 31176 337 38 409 637 80 715 69 860 5504 1000 16 4

688 98 761 850 72 82
60021 547 13000 792 968 73 61379 482

888 1009

79,93 727 871 997 68054 261 327 449 50 500 556 645 813 83
461 733

70016 31 69 189 320 91 92 500 513 81 769

474 507 647 806 69 91 500 975
75044 56 134 312 19 29 412 540 83 652 737
520 67 784 803 77066 1000 67 294 501 59 615 69 728 925 500

58 511 26 99 633 866 930

933 68 84068 118 365 3000 518 500 24 88 731 980 85109 221 55
M 7716 829 55 86104 21 257 68 533 82 90 722 841 47 244 77

778 844 931 89080 104 374 406 82 83 911 36
90098 128 240 323 58 429 695 710 97 823 61 925 f 1500

93080 329 680 91 700 16 21 869 914 94070 164 284 338 81 495

67 449 575 846

102069 138 405 3000 594 694 780 827

1605200 25 73 74 376 430 549 676 80 90 846 956 81
433 49 556 68 99 644 60 880 906

Damit will der Kommiſſar doch 10812 786 109146 304 25 500 76 546 500 85 646 61 709 16 818

1000 22 129 60
300 582 68 79 618 778 1800 18070 200 60 78 331 33 39 56 497

20087 3000 151 1000 303 461 91 502 32 748 96 856 76 500 924 29
8 97 318 52 797 973 22142 52 3000 573 655 95 898 915

23090 150 201 321 68 510 616 746 61 815 928 500 83 24142 572 95 610
ſ500 62 82 761 62 919 258093 906 26041 125 421 22 616 62 75 727,42 838
27023 60 132 486 528 662 10005 773 74 28001 66 156 85 299 358 530

30156 299 395 427 696 730 31430 70 667 1000 833 40 58 913 32051
33082 217 21 33 413 52 536 89 653 59

723 60 22 933 42 34001 21 24 64 83 104 67 84 200 57 1000 864 35209
36291 403 71 500 91 623 24

61 64 88 701 56 899 37078 580 676 772 830 936 38023 155 86 250 55

42072 81 288 305 30
34 233 48 90 454 60 82 578

904 44010 81 258 390 413 97 506 798 949 45070 135 54 1000 81 250
46007 31 88 291 96 434

48156 93 248
96 379 420 45 548 90 609 848 49000 1 154 251 80 469 93 568 667

40013 51 94 113 86 295 351 70 444 78 500 566 610 25 66 78 834
7

1

50083 92 161 230 358 467 674 860 51274 1000 377 409,89,588 665

59366 491 3000

61150 429 93 660
804 935 62219 394 727 63140 46 1000 816 407 31 625 48 782

214 61 360 407 71 858 500 986 65051 77 472 553 500
510 93 605

69045 89 98 1000 154 55 73 266 87

70011 154 276 876 71230 373 483 580 642 859 84 72344 989 73036
2 191 264 8000 92 365 418 68 670 712 826 70 953 74086W 68 701 822 49 52 914 75196 210 442 Wo 69 526 45 810 1868

5 1000 760914 78118 99 601 7041 46 853 935 77195 329 486 1000
9 273 77 e 757 3000 700 915 94 79015

75

287 582 672 727 69 837 82025 98 100 22580239 553 777 938 87 81 727 S i
19 688 93

87128 202 46 50 332 63
94 981 389167 90 301 66

9

459 827 91074 194 204 357 468 518 807 92011 135 47 55
79 ſ500f 566 84 623 705 870 93015 276 350 54 7850

874 694104 81 223 411 86 87 556 670 715 890 95000 39 108
0 279 85 306 87 537 619 45 734 844 96265 352 59 500 444 72 S

721
963

105110 11
106171 221 367 677 89 870 107142 64 8209 61

Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den

s 428 1016 143 485 559 85 967 86 2054 88 113 26 67 396 437 557

ru 315 580 608 12 7141 47 202 500 16 61s 500 422 45 86 546 66 612 761 8013 23 215 436 830 51 64 69 9119

11296 301 52 421 550 55 837 912 88
554 606 70 86 789 833 996 13061 166

9 478 555 70 729 42 73 812 52 z
4

880 18061 3000 205 58 84 365
2

3 05 S
z

t s

25151 702 26127 208 1000 301 11 522 788
27031 45 429 51 500 90 589 712 88 968 71 28333 34 455 864 68 912

3

756
710 35 971

40066 88 128 451 61 76 86 564 601 47 893 943 73 3000 98 41117 211
42138 56 95 98 291 342 64

43125 71 500 77 202 404 883 85 44063 98
67 80 231 340 410 3000 49 59 500 544 500 709 49 64 933 45161 434

37 86 554 56 712 500 855 917 46038 500 187 308 36 449 528 36 673 86
48131 352 526 40

50176 96 211 330 1000 406 1000 500 3000 46 51045 103 65 214 30
346 432 605 68 851 86 956 52203 302 1000 24 445 537 74 98 669 717,815
1900 913 15 22 53033 500 42 157 66 203 91 362 542 646 747 858 63 93

0 44 1000 377
527 55 719 859 914 56115 436 553 710 884 57137 94 226 663 794 5000
830 072 538117 25 97 8372 455 786 936 59001 139 67 500 275 1000 537

62000 118 97 500 690 723
63040 285 375 83 10000 449 90 595 777 833 64258 420 884

953 651i22 3000 36 500 273 76 314 68 436 599 717 31 53 822 83 929
66282 423 29 69 518 3900 83 613 14 859 82 67046 171 90 1000 42

131

71233 97 419 3000 62
500f 507 55 56 827 70 78 72026 262 530 678 711 854 73029 112 254 392

74026 134 38 443 653 1000 756 877
76042 52 80 133 201 31 81

78201
500 13 311 75 433 500 73 89 96 510 52 616 83 825 500 935 79239 354

80050 285 320 77 426 54 3000 502 24 90 718 947 84 81129 589 33
82039 82 309 448 51 703 3000 17 3000 43 70 91 938 99 500 83273 802 18

87085 92 185
263 455 70 672 749 874 78 88119 500 61 99 271 81 455 500 579 82 93

91097 178
447 98 512 1000 717 939 92039 126 42 78 207 331 5 78 704 52 s 902

95031
500 180 247 984 96042 114 284 481 606 25 701 842 97112 1000 29 37

54 287 301 639 703 806 96 98184 741 94 860 989 5000 99153 61 91 301

100507 614 51 500 75 747 958 99 500 101202 50 67 713 63 88 843
103083 129 75 282 414 38 540

500 646 87 876 952 72 500 104518 63 776 86 832 95 2 50 n s
062

107035 498 500 610 832 44 78 958

94 97 555 77 874 901 1000 7 108035 150 67 279 449 75 586 689 96 831
9i7 1609080 197 205 441 59 552 500 56 65 1000 91 500

110090 95 191 357 740 903 111128 343 79 511 77 709 49 842 500
925 112662 103 213 366 464 891 83 762 75 813 36 1000 113061 80
209 354 879 114022 200 73 336 426 61 687 845 904 115080 247 371 402
39 1000 63 1000 652 500 748 802 957 63 116032 77 190 211 78,22
830 91 117012 473 8560 70 500 999 500 118092 307 78 710 119151 678

120134 94 244 333 54 99 400 121029 57 63 82 147 361 71 445 515
947 122010 102 619 28 765 99 914 123041 265 1000 499 3000
513 32 11060 46 53 77 833 59 911 28 87 124052 92 148 59 77 381
93 502 27 96 98 3000 631 752 923 37 125045 102 320 3000 86 575 623

648 794 835 86 987 127052 300054 722 810 937 3000 126473 74 500
85 98 146 388 458 503 654 82 872 932 500 128090 333 93 429 500 7
951 129121 87 256 309 60 519 794 98 861 934

130094 171 99 247 345 406 57 621 82 768 802 971 131018 105 40
61 214 63 351 455 515 33 614 23 702 39 891 909 5 132255 86 352
407 583 620 750 812 28 133103 217 485 544 609 744 76 918 96 134441
552 641 830 998 135060 289 464 612 759 860 942 136050 15 65
64 137067 76 96 297 344 61 735 138028 32 833 182 98 228 473 521
773 96 970 139102 66 279 320 437 648 817 55 999 500

140t10 55 236 402 31 49 588 789 831 64 944 72 141015 565 730
380 63500 83 858 902 142000 54 118 264 z35 885 143076 431144051 399 500 470 590 93 3000 96 99 738 930 145000 315 81 50

458 530 667 1000 94 824 146034 98 894 946 147004 12 343 614
905 91 148046 155 262 63 81 3000 379 470 76 763 67 924 51
149071 1000 80 373 732 500 64 96 908 40

150063 146 453 650 913 60 151042 196 552 3000 656 828 67 933
152040 146 500 229 359 485 3000 769 153008 12 1000 85 360 400 2
83 531 58 154039 128 86 500 27 i 568 647 75 155009 30 98 490 551
G12 726 1000 970 93 156025 103 200 50 546 601 500 767 157
500 203 45 314 408 629 44 52 857 82 924 158088 131 254 443 557

831 93 159133 245 89 406 534 74 77 654 86 881
160013 16 1000 20 129 208 642 701 14 829 912 161023 25 391

405 17 7609 991 162008 79 125 277 408 642 713 500 22 89 91 16302
165 500 271 335 500 64 458 557 675 13000 765 89 182042 252
67 300 834 500 965 165261 427 514 1500 56 825 39 77 1
i 447 50 622 1000 34 750 833 920 167031 75 313 424561 637 578
3000 168226 396 106 83 543 667 76 741 914 169035 349 96 4893 62

n 500 355 508 41 74 937 57 83 171034 110036 500 54 275 355 508 74 937 57 8 34 114 223396 u 824 42 86 172166 211 406 663 817 30 78 80 933 45
173009 147 500 67 250 91 305 1500 99 560 614 91 738 60 899 174075
I98 285 322 815 46 55 65 902 14 42 83 1000 85 175060 134 847 504
40 500 666 500 899 176017 97 171,91 92 443 1000 513 58 768
81 859 914 177055 181 479 530 1000 76 729 883 910 12 178053 118
93 d 333 571 697 780 98 839 62 939 43 85 94 179130 49 69 241 310
464 647 759 953

180162 327 90 93 506 826 93 181098 145 241 98 339 427 550 76
771 82 182003 219 308 495 547 67 641 59 999 183069 247 423 58 810
49 48 701 808 961 184008 74 96 478 596 781 965 1000 185471 80 718
186031 239 445 500 98 99 623 911 15 86 187303 1000 35 99 428 519
691 119 68 875 94 904 69 188057 502 721 876 948 189018 37 333 35

2 77
190217 51 62 3000 385 90 474 718 70 191054 76 90 208 92 3189 2

48 502 824 25 31 40 56 908 86 192012 24 485 27,777,72,946 123000
96 373 459 610 93 711 194016 71 213 31 578,799 992 250

197063 112 235 93 354 92 449 95 73 661 3000 6414 746 998 1v501 18 293 10001 378 408 17
879 198180 257 73 488 92 651 765 810
500 709 70 938

z22 506 28 57 203609919 205123 59 68 94 207 330 584 759 810 950
374 3000 530 31 675 1500 711 28 1500 832 230 84

e hege 480 94 530 614 30 43 88 732 812
1000 706 964 95 209328 472 573 749 891 94 934

2100283 252 381 435 530
680 878 212135 38 72 205 4
46 51 622 215118 20 277 528 667 778

528 714 824 213003 30 62 827

453 75 752 808 219036 155 500 389 465 659 706 843 940

57390 ſtatt 57300 und 95032 ſtatt 9 042
110179 89 278 351 456 570 710 111052 362 92 548 640 53 786 112092

301 470 501 30 800 672 714 78 846 972 117414 38 563 952 60 65 1000
76 118071 174 89 232 500 49 326 54 458 505 682 853 1000
65 127 31 64 509 621 956

120082 99 183 93 219 22 51 329 504 28 636

e h 123313 21 95 414 608 69
126 27 388 584 63
958 500

130026 99 1000 204 400 50 83 673 775 834 49 925 131077 99 113
35 234 415 500 87 513 23 98 856 3000 88 132031 44 71 236 84 444 77

26 216 307 36 443 587 650 81 842 86 947
134080 3000 88 339 556 69 98 626 776 807 55 71 956 63
884 913 136023
93 137177 209 59 4

1500 318 8413 26 71 537 38 61 673 735 70 882
140027 89 280 436 821 1

142102 64 730 886 500 907 34 500 45 54 3000

90 500 764 822

T

s
u

49 79 83 517 500 685 766 500 79 97

143220

1

71 486 514 33 50 868 85 148214 327 51 962 3000
428 517 621 34 725 3000 93

150137 59 5000 67 506 52 3000 918 151007 18 1
443 703 808 152178 79 322 493 712 90 500 898 996 153232 41 307 435

62 72 90 470 89 707 23 934 158008 62 3014 402 568 619 711 21 65 828
931 49 159271 305 90 3000 438 50 93 535 83 680 95 848 949

160026 118 269 371 536 62 500 63 658 785 841 81 1610tt 1268 4
288 360 93 445 528 40 86 719 162017 281 338 59 653 988 163044 29
315 412 22 551 697 1000 844 1000 164070 241 50 55 75 354 1000 411
42 60 72 758 59 963 165602 65 876 937 166000 35 379 94 429 723 7
959 167130 64 78 88 201 10 38 331 529 79 700 881 168003 7 29 11
81 233 36 333 409 26 507 71 695 734 5 35 75 970 169042 136 13000
262 92 512 102 8 60 63 502 621 761 801 49 59 3000 919

170168 45t 75 725 911 171184 513 26 691 1000 736 3000 912 34
172081 185 218 314 42 410 7 53 2 173196 221 85 306 66 468 8
553 684 802 19 945 1745327 15 47 160 230 69734 865 945 58 76 93 1000 17601 493 510 1000 67
1500 772 986 177087 156 to000 59 237 50 66 70 85 477 531 618 29 73
867 178109 409 94 555 87 737 896 933 35 73 88 97 179036 63 195 27
412 90 522 32 42 637 930

180007 91 404 82
637 86 718 500 935

711 53 9
304 32 43 919 91 175

1 30

9 86 902 47 182172181021 124 60 72 353 737
184105 42 74 419183088 145 350 182 661 68

31 584 90 1000 616 86 710 67 930 185076 292 525 72 2 98 901 64
186002 447 77 629 79 782 1000 187007 40 58 67 106 59 62 3
1000 94 441 96 668 825 188049 1 7 1000 27 14 53 468 543 6

706 14 962 189039 77 104 22 279 84 454 60 622 922
190009 102 83 249 64 456 641 1000 82 729 880 945 191014 16000

192180 85 751 837 193043 97 679 868 194062 109 00 316 677 89 87

517 813 928
Jm Gewinnrade verbdlieden

2 zu 150000 2 zu 100000 2 zu 75000 2 n 50000

R n 10000 T M u I1000 232 b
zu 15000

W Kauflofe z für die laufende Ziehung ſind bei den Königl Lotterie Einnehmern zu haben W

14

150 297 481 95 500 513 88 630 736 500 809 90 3000 979 198030
Z

200088 432 524 55 640 802 22 too0o 201016 367 97 431 740 202086
204017 260 76 91 335 547 83 610 99 3000 820

206009 113 47 265 82
207043 129 74 92

208026 160 1000 204 66 641

54 661 797 835 46 81 211066 97 m r

5 21431020 216007 102 386 405 38 528 44320 5005 77 21 7091 95 3000 103 218 26 443 577 837 934 218070 151

220076 78 86 153 232 487 96 570 602 20 723 867 927 22106t 290 398
22665 716 61 988 222012 156 427 882 919 223005 142 81 321 491 761

224069 519 58 98 670 701 40 847 999 1000
Bericht gung Jn der Nachmittagsziehung vom 27 April lies 35445 ftatt 35545

too0 412 522 71 113020 93 158 88 619 30 895 969 114072 80 176 516
613 3000 908 11 33 73 115213 67 86 407 17 746 1000 944 1500 1160900

119039

772 909 121053 263 363
124051

810 125020 178 268 93 581 903 10 73 98 126149 365
7000 1 5 251 468 505 1000 644 75 738 884 912 128053

129020 81 241 358 59 513 27 654

135369 629

h 3 e 2 625 47 517 65 669 819 30 992 1000 139045 77 155 262 5000 86

141049 71 627 644 84 732 S
35 500 437 46 59 547 52 626 810 14 144361 555 700 820 74 981 143052

28 435 997 146139 42 59 202 52 310 22 136 94 645 771 80 147107 14
149086 87 223 74

250 358 800

574 796 500 947 154040 88 248 418 650 155483 555 772 77 924 156082
3000 280 302 46 77 1000 468 66t 701 32 897 982 157065 71 1500 354

3000 935 73 195031 46 64 84 117 99 205 46 92 890 196044 212
1000 79 795 950 197479 89 542 53 636 44 777 963 198186 247 263 752

60 62 67 922 199063 114 310 17 1500 432 60 646 84 734 500 816 973 89
00013 265 79 851 201118 207 358 82 456 130 520 80 639 202047

129 1000 36 207 343 488 735 79 203142 1000 232 1000 36 314
42833 13000 584 605 t 17 47 4 264018 34 360 509 789
91 991 97 205055 169 260 82 454 6534 804 77 998 206192 284 3
526 624 901 34 3000 87 207091 204 6 7 1500 58 983 208126 424 27
518 62 715775 947 209016 210 318 448 847 1500 917 91

210012 43 45 160 815 40 50 919 37 211026 68 132 69 509 65 662
3000ſ 783 212043 289 1000 305 653 736 91 834 39 53 89 928 37 49

213066 75 181 263 417 77 739 805 930 57,90 21 123 00 338 62 501 654
6 982 97 215139 307 402 13 506 29 747 347 94 967 218079 311 448 98
551 707736 65 56 803 40 96 217130 61 228 428 530 711 75 851 53 98
218336 79 647 7838 946 219056 190 257 435 91 1500 95 577 643 70 758 893

220130 438 86 692 759 825 509 221025 33 187 242 71 519 655 823
222029 56 281 424 578 748 223066 301 412 82 539 877 224039 331 448

1 Vewinn zu 500000 2 z 200050
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Graf Häſeler 2 Tage vor Beginn des

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Veſichtigang abhaltend

Preußiſcher Jandtag
Spejialbericht unſeres Korrefpondenten

Verlin
Abgeordnetenhaus

t mir die Anfrage Se R R ai i u c 1u B utſte r v vinfolge der letzten Stürme entf denen Notſtand unter der
völkerung in den Küſtengegenden verleſen

Miniſter des Jnnern v Hammerfſtein erklärt daß die
bereit ſe dei einem gemeine d khe lfend einu 1 a V riJ v e der v r r n zBerichte noch nicht in genügender Jahl vorliege um die r

n men De r n v dſehen zu können ſo ſei die Regierung nicht in der Lage die Anfrage

m Zu v mſchon zu beantworten er e w auch noch nicht den Zeitp
wann dies möglich ſein werd

s d
Damit iſt dieſer Geg enſtand der Tagesordnung abgetan

Eingaben Eine Petition um Einführung der geheimen Wahl
d 9

dewab n g d e aGemeindewahlen ſoll nach dem Komn onsvorſchlage du
zur Tagesoronu erledit wert

r
wu ck M Le rD trunce fr Vpt deantragt Uederwe na a

Erwägung
er udun
M P 4 2 ß

antrag angeno

MRa ede e Re ru erfe d achteiledie den J anwärtern aus d T dungsvorſchrifte
De r

S D 5er v r Jeinb aben en Militäranwärter
jetzigen Beſoldungsverhbaltn i keine Nachteile ondern

F 4 L N F wnn Mwachſfen S werden ihnen die Vorbereitungs und die Probezeit de
Anſtellung auf das Dienſtalter angerechnet und bei dem Ueb
döberen Hehbaltsklaſſen ſin

en ein e ün er r Le e r1 4 t T J i ur e d E Jt 0 le Die er r tJ d v aAnforderungen die t e Jidranmw t werde
v den der de denn J e Diund wer als der den Militaranwartern Vreſe gelangen ü
durchſchn n 35 Jahr r Am ſe w d m 55W i i t a C n 4 2 J a

Auf des Abg Plettenderg ko findet Be
Abg v Bnddendesg konſ hält den heutigen Zuſt

J J

8ſörtne in re mbedürftig und betont beſonders die Verdienſte der Untero
9 v J o 7Krieg zen von 1864 dis 1871Arndt konſ ſchließt ſich dieſen Ausführunge

in x J F I 2 Mlen der Du eine age umnufr
rufen werd e d a r ad ſeinen Jre den4 da wie S d d S dandig fernu cr

r M rAbg Dr Langerhaus frſ Vr ein an über

n feinem G on unditinee wedge t u 1Da 8 r e v d unpenv v d v Von unfarnmnan derer tommandenr zu Bälitäranwartern ernannt werden wegen
Baden S m MPenn m e ba tc 4 nun e C i K ſte zu rezoge dadenb Sch W n Der Wer G t e de rmitz 3 der Anſicht daß jedenfalls dara

t t J t t t l

p D b J Ja Dau l De u e ver ttelnde Snbr i en der v und der M trennteu d 0

D J J dDa prech deendee d das Haus erled
S De t

7 22 72

c 1
Stationen

5 vt

r

J 2 t nm r Sr 4 J J 2 d T S J 3riſches Lede m T e r dante Said Verd er k r l e ar d J rd v v u 4 4Ueber I e J e r wMitrowiga
r Gr hart mar d Aahbhnhbof 9 11Früh im Uhr deut morgen au dem Dadhndofe d 11

Dre eher an n 39 3 renach Mitrowitza beſtimmte lange Zug iſt mit Rekruten
BeMWagngons zweiter G Bund von W nennen2 e J ter e ufyrz Enn d r rrze Kom d e en Or e t letzted 2 ci 2 v tfend 7 Dann wrokon di chaftsdch läng de r de b e Felder4 u v d 0J dme S pr dere oder de rDe O

2 ut S 2 endV es d p F àLa 5 T e 5 e den enweg ern13 4 e n u 9r rer 1 t 7i en des dert r en tuna o 9
t O t

9 J r r m4 d d a v

Im europäiſchen Wetterwinkel

r

nahen Serben Bosniaken Bulgaren auch Frauen

ſie brennende r ſie bekreuzigenknieen nieder und tiſen di e Hände des T leiſe kniſt ſtern die Kerzen
die drückende Hixe

pieder der grelle So nen

Torgau 14,78 39 12 75 18 35 1400 15 25Sehweinltz 14,0 13 SSaalkreis 14,60 15,20 13,00 1340 13 00 14,50 h 1900
Aerseburg 1450 15 50 1300 1380 1280 50 1400 1550
Weiss enfers 13,80 15 00 13 ,2 i 50 13 16 1400 14,50

comme chea nous

éſentierädnngen und

Nach Said wen
dem Kommandanten

eder räßt marſchn u d und aber doch mit einer gewiſſen legan

ich vor Auch dieſer Offizier welcher was Ausſehen und Benehmen
belangt ſofort deutſche Epauletts tragen könnte hat unſere Sprache auf
der Militärſchule in Konſtantinopel gelernt ſicher beſcheiden liebensrtritt er einem entgegen und erbietet ſich als Dolmetſcher bei Said Be d

nur türkiſch ſpricht

Der Herr Kommandant läßt i
beſcheidenen Zimmerchen an deſſen weißen Wänden ein

aänpen Buden rn berſtu 44 1

Mbaneſe iſt Er drückte ſeine Freude aus einen aleman

tcuit n Mehmhätte ich mir nicht wünſchen können Auges Wiſſen kurze erſchöpfende
e verdindlichſte Formen Wir wohnen demdefuchen die Kantinen in denen das Eſſen gebracht wird durchwan dern
das Zel ltlager in welchem die Leute ſingend und lachend die Waffen
reinigen und beſteigen den Hügel auf dem zwölf Geſchütze zum Teil
inter Erdwäu en poſtiert ſind dieſelben beiden Batterien welche den An

griff der Albaneſen zurückgeſchlagen und von denen eine unter dem Befehlmeines Hauptmanns geſtand

Ein weiter Blick öffnet ſi

F r Jelsf it r Ru imnes Schl ſſesS ter P e ſchroffer relst ge imnit der Ruine 14 S o es
natürlich wie ſo vieles hier eine blutige Vergangenheit hat
unten das Flüßchen mit jener Brücke über welche die Albaneſen

o lten l d der Hauptn ann erzählt mr z

n K m o o r d ſirupps nahten die Albaneſen von den Bergen und ſchloſſen

7 t S 2 méär rt S W l u C u 2 nie ii d r r 9am d d d 9 a rW 9 S wer o er a der AT Der Sard trrtt a der Dpi e zweier e den
d r For r r nei un 118gege l dre mal ordert er e o zurudzuweichen d ausernaga

Der r a Dre die r J en tsrell d alter hätte ein Jradeée des Sultans und müſſe eventuell Gewalt

b 4 D Aer Le umd wir ä F rs half nichts Da ein Zeichen von ihm d wir eröffneten

4 t J G 5 b e at d S 1 Jede d o o 9 d e t en v au1 r er w rn r rn z Derln enert aude die zufanter d er er u tbei die Toten und Verwundeten wir ſchätzen die gemeinſame Zahd
erden Von der anderen Seite da drübden als

in unſerem Rücken as 2000 Albaneſen im Anmarſch ein unſerem Ruücken ſollen glei fall ldanejſen p7 nmarſch ge

Ja F d r r Befallr d t v F 1 eweſen ſe als ſie aber ſahen daß es ernſt wurde und die

erf St vor Bern ren bernhbtat d t 14 on den Dergen herasv d 5 br F 9 9 tend t t t n Qr zahlung deabſicht gte i V 14 aneſen
d t II n er r r Fer bDtadt zu zerjtore e wollten a Die a GDeſchu e

c Sr9 A c J rbi n 9 u d r 1rufen Konjuit Schtſcher inaga ſowie die hriſtüchen 5 ptiede
r 83r S e Se e f r bmen h dann in ihre Schl inkel zurückziehen und a

Be tn v Be de de r Be n d Sor len u terbandeVite r ca 4 edenartngen C l d l Mis z Dra e et T J r4 Di e e i Uuure t u 2 C nr Peſter der S d e gerneien wöätt ſie zu trat fiin o c Soldaten gewe tn u l

L Aer r 1 W re rnehme jaffen e e Albane en 4 S vor den
S r nB r Ka r nd en r T mmer en 1 ner gen R erne un u in rummer legen konnS eP S v t e er t W 1 ch n 9 rWPir ung m e v unter n une e o wenn ein 3 on unter dem J e 9 I en

v ve word vpareken T W en augged 4 a t e t T tJ G be v L ed u 44 m d es dn e bie 50 Mt net e d h uV S 9 S rn r JS e 2 d 4 4 e t t t v 914009 203008 K u dJ S n FKane z4 G t mee t dS vwan dart b L unn ermarter mogvon dort Cuenbahn eain man erwartet noch 50

v r n Be wirke er minr rerVrue i un mninito9 welg man tie nt d iboenelen vyr u X die Tt t u e nie De c o Di LW r das be de J mwor die Juürkfeie J 1 5 eDo J de n n83 ort C i o Dritte 4 uJ t tNitrowing ſelb nicht t e es Städt umtrowiga t bietet gari ein elend u t i
m F n n er e i u St de n 34000 Einwohnern mit ein paar Gaſſen die fortwährend

7 4 F r d NVaner 35 fur 2 Fekl nC ehe V m i t wo es t ndL d e Be e V ne e t i 4 vF d r x R J u n dn e er J f Der Snſe ren n ez 18 dito u en alten ndie be h ne d D Trunven ziehen KernAben e t a uden e Wer F 8 Be be r v

De di cuia r Oemenngkfe v W SeVolte C U t R n Cclce vo ez0 denn weuntceeee R e man Wenn verngirennBei itza nichts dr von Reve zu verſpuren in me
wen gltierte deſto meh Noan fſr an weiter 1 chts engc d r w V i 42 neu kuh nern ein c Weg td J d d d V hen t

etwas gemurmelt von gemeinſamem Eſſen
ich malte mir die ſchönſten Schnitzel Rührei mit Speck

iſt c J

und ſonſt was Gutes aus Ja ſonſt was Hinter dem Be

2 4 d r r 2 JBretterbude in dieſer ein unſagbar ſchmieriger griechiſcher L

7 un r J t R a Da
noch viel hmierigeret von einer Küchenlampe erhelltes Loch n

ſchmierigeren Holztiſchen Jch warf einen Blick in die benachbawo der Grieche umberhantierte und da prallte ich zurück Alſo

Eier ungeſäuertes Brot und eine halbe Flaſche Wein der Aehnl
Tinte hatte Zur Unterhaltung diente ein Zirkus der ſeine
auf dem Rande meines Glaſes gab erſt dachte ich
Mücken aber als die lieben Tierchen immer mit einem
davon ſprangen erkannte i i
manches ſchon J ſſiert aber daß die Herren v e
hatten ſie zu ſtarke Taillen auf meinem Weinglaſe

RMarſ erb e Br
rachten doch noch nick Außerdem waren s antieltoroliſe

laufe

s b J a r dich dieſes gaſtfreie Grand Hotel und verlaſſe damit den ſpringe

w d We a a 8des heutigen Abende C daß er mich leider auch ver
wer nenn fo Bahuhe F re n anmeinem eiskalten Bal e en wo ein aus Ueskued m tgek

April Nr 100mit dem Sie deutſch plaudern können und er holt flugs dieſen eine S
inegrogen Offizier mit rotdlondem Schnurrdart w diauen Augen

igehmed Nednib Hauntmann im 16 Feldartillerie ginn ſo ſtellt

bitten meldet eine Ordonnanz Jn einem

Said ſtraffe unterſetzte Geſialt energiſche
Geſicht mit ſchwarzem Schnurrbart kluge ſcharf ſchauende Augen Soldat
durch und durch Das hat er bewieſen bei dem Angriff der Albanejen
wo er den Befehl führte und ohne Zögern einſchritt obwohl er ſelb

können erlaubt alles zu beſichtigen und alles zu photographieren
mir Mehmed Nedjib als Vegleiter zu Und einen beſſeren Führer

von dier oben dicht unten in einer
mulde das Städtchen Mitrowitza mit ein paar dürftigen Moſcheen

zuſammen etwa 1500 bis 2000 Mann ſärntlich vewaffnet einzeln

Wir wußßten was der Stadt bevorſtand wenn die Schar ſich ihrerigt hätte denn die Hälfte der Einwohnerſchaft ſt ten

ätten mit ihren Freunden paktiert man hätte die chriſtlichen

t

t

d tanzten

Ferient aus ver Langwirtseheftsrammer für qie rroriaz Saedsen
r üchlieh teilte Soireloeprois am 7 April 1902

Preis pro 100 kg in Mark

Weinen Koxren Searste Bafer
Kreis

Ireher leben a s S 7340 h a rHalderatadtJten dal 14,50 15,00 13 50 13 00 1350 h
Jerichow 1 2 SBitterfeld 15,60 16,50 18,25 13 75 140 18,50 1425 00
Dealitasch 15 00 16 60 13 60 13,80 14 15 1400 14,80

XanmbarManstf e rei 2 h 1330 s 00 u
Manst Seekreis

Querfurt S u sBernburg 15,20
Langensalra S 2 SFord bangen 1480 140014,50 1500 1650 13,50 1400
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekannkmachnung

hetreſſend die Landwſrtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft für die Provinz Sachſen
Sektion Stadtkrei Halle a S

Jm Anſchluß an die Bekanntmachung des Provinzial Ausſchuſſes zu Merſeburg
vom 81 März 1908 betr die Landwirt ſhaftliche Serufsgenoſſenſchaſt für die r
Sachſen Amtsblatt der Königl Regierung Werſeburg Stück 16 Seite 1601
wird hiermit folgendes zur Kenninis der Mitglieder gebracht

Die Genoſſenſchaftsmitglieder haben bei dem Sektionsvorſtande
ausſchus des Stadtkreiſes Halle a ſchriftlich anzumelden

1 alle Aenderungen ihrer Betriebe ei nſchlieſlich der mitverſicherten Nebenbetriebewelche für der en Zugehöri gkeit zur Berufsgenoſſenſchaft überhaupt von Bedeutung ſind

ſowie jeden Wechſel in er Perſon der Betriebsunternehmer jede Betriebseinſtellung und
jeden Uebergang a a e gewerbliche Berufsgenoſſenſchalle cher in der Se W e
glchen ſowie in der Größe der zum
Safteten Flächen

Als beſondere Kulturarten gelten die Bewirtſchaftungsweiſen als
2 Acker Garten Wieſe Hutung Unland dieſe gelten als eine Kulturart
d Wald
c Waſſerſtücke

d i der Stadt

er in einem Betriebe bewirtſchafteten
triebde gehörigen in derſelben Kulturart dewirt

2

und ſonſtige Bewirtſchaftungsarten
3 alle Aenderungen in der Höhe des bei der Unfallperſicherung in Anſaz ge

brachten Staats Grundſteuerbetrages insbeſondere infolge von
Zuerwerb von Sandehesn durch Kauf Tauſch Schenkung Erbgang
Veräußtert ung von Grundſtücken durch Verkauf
rderweitiger Verai lagung von

Neuveranlagung bisher
Grundſtücken zur Staatsgrundſteuer

at dſteuertreier bezw nur ideell veranlagter
Grundſtücke S 25 Abſ 28 des Ger offenfchaftsftatn tes zur Grundſteuer

a bisher rundſteuerpflichtiger demnächſt ideell zu veragender Grundſtücke von der Grundſteuer
4 alle enderungen in der Art der Beſchäftigung oder der Höhe der Gehälter

und Löhne der Betriebsbeamten und Fachardeiter die eine für die Berechnung des
Grundſteuer Zuſchlages weſentliche Aenderung bedeuten

Die Anmeldungen ſind binnen 14 Tagen
Aenderungen einzureichen

Die Genof ſenſche ftsmirglieder tönnen ſtch hierbei der

M 9 2 D 1 2Herrn Am rann W r nerſt raße 5

ſtagt 89

nach dem Eintritte der

Vermittelung des Vertrauens

mannes bedienenDie Unteriafſeng der Anweidung dieſer Vetriebsänderungen

verſpätete Anmeldung der letzteren unterliegt der im S 157
verſicherungsgeſetzes für Land
Ordnungsſtrafe

Halle a den 25 April 1903Der Stadtausſchuß des Stadtkrriſes Halle a S
von Holl v

Bekanntmachung

200 Mark rDer ſtädtiſche Hilfseinneh mer Heinrich n ert hat am 20 April ecr nachmittags
zwiſchen 12 und uyr in dem Voiftur der hieſigen Reichsdanknedenſtelle 25 Einhundert

Markſcheine verloren
Ein Mann mit grüner W

ſelben Zeit und an demſelben O
Diejenigen Perſonen

ſowie die

des nv J 2 in R rvom 30 Juni 1900 vorgeſehenenA eForſtw d

e bekleidet ſoll nach Angabe zweier Lehrlinge zu dere Geld cheine von de em Fußboden haben
wagde u die Spur des Finders leitende Mitteilungen

machen können werden erſucht ſolch ſchleunig t an die Kriminal Abteilung der Unter
zeichneten Rathausſtraße 19 2 Treppen Zimmer 68 gelangen zu laſſen

Bei Ermittelung des Finde s auf Grund derartiger Nachrichten gelar igt eine Be
lohnung von 200 Mark an diejenigen zur Verteilung deren Angaben zur Ermittelung

deigetragen haben
Halle a den 27 April 1905

Die Solizei Verwaltung J V v Hollv

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgelrl ichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre

unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinalrat Dr Riſel
wie folgt ſtatt

I vom 28 April bis Ende Juni und vom bis Ende September
a jeden Dienstag nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebändes Taubenſtraße 13
d jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebäudes Oleariusſtraßze 7
II im Wonat Mai jeden Freitag ſowie am 11 und 18 Feptember nach

mittags 4 Uhr im Schulgebände Große Brunnenſtraße 4
Jn den Monaten Juli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht

vorgenommen
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche

a n Ja re 1902 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder zum

erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden find oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konntenBei Vorſübenng eines jeden Impflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel

u übergeben anf welchem Name und Lrt Jahr und Tag der Geburt desKindes ſowie Name Stand und Wohunng des Vaters Pflegevaters oder

Vormundes bezw der Mutter oder Pflegemutter richtig und dentlich ver
zeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhn ſten Flecktyphus roſenartige Entzü ndungen oder die natürlichen Pocken

r 2 d we a Dur ebrachtdeſtehen dürfen impfr ſichtig e Kinder in e tem Falle in das Jmpflokal gebracht werden
Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und reinen

t werden
möglichſt große Reinhaltung der

Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebraNach dem Jn pfen iſt auf Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
ur Nachſchau vorgeſtellt werden widr igenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen

wird und ein Jmpfſchein nicht erteilt werdenSollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen
weil in dem Hauſe eine anf tedende Krankheit herrſcht

werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertr
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern P Iegeelte r

erheblicher Erkrankung oder
nicht in das Jmpflokal gebracht

eter dieſes ſpäteſtens am Tage der

Vormünder der im laufenden Jahre impfpflicht W
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in 8 14 Abſdes Reichs Jmpfgeſetzes vom S April 1874 angedrohten dis zu 50 Mark oder s Tagen

Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern
ezw Viegedefod euen in

den anberaumten Jm bezw Nachſchauterminen zu erſchei oder die Zurückſtellungd en durch ärztliche Jen welche dem npfamte Einwohnermeldeamt
Equcerſtraße 1 1 Treppe gen ſind nachzuweiſen

Eltern we Kinder privatim mpfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf
heine der vorgenannten Die elle nach erfolgter Jmpfung ſpäteſtens jedoch dis
Ende Dezember d J vorzulegen

Ha d F 9 19B8J c b S 1 Apeit 1 Tie PolizeiVerwaltung
Der Ohberbürgermeiſter Stande

BekanntmachungJm ſtädtiſchen Grundſtück Königſtraße 1 ſind folgende Wohnungen zu

vermieten
1 Für ſofort oder ſpäter

a eine Wohnung im 1 Obere uben 3 Kammern 1 Küche und Zubehör ſowie 2 Kammern im 3 O geſchoß
d eine Wohnung im 8 geſchoß rechts beſtehend aus J Studen 1 Kam

mer Küche und Zubehör2 zum l Jnli d de
eine Wohnung im 1 dergeſch
1 Küche 1 dunklen Kammer m

Nähere Auskunft wird im Bureau
Zimmer 73 erteilt

Halle a den 2

beſtehend aus 4 St
t Ober

rechts beſt tehend aus 3 Stuben 1 Kammer

Rathausſtraße 1

1903 Der Magiſtrat Staude
sekanntmagachungDie u wohl wie Gemeinde Gewerbetteuer Rollen der Siadt

S u Rechnungsjahr 1908 liegen vom 1 bis einſchließlich 14 a d 8
tädtiſchen Steuer Bureau 9 u a us Jimmer Nr 17 zur Einſicht ausDies wird hiermit zur öffe en nis gebracht

Halle afS den 27 April 196 Der Magiſtrat Siaude

r 9 4

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Bengchrichtigung und Anleitung
über die Behandlung von Lunfthalons und zugedörigen Apparaten welche

im Stadtkreife Habe aS aufgefunden werden
Zum Zwecke wiſſenſchaftlicher Erforſchung der öheren Luftſchichten in welche

Menſchen nicht mehr vorzudringen vermögen läßt man faſt in allen Staaten Europas
von Zeit zu Zeit kleinere oder größere Luftballons ſteigen die Jnſtrumente tragen welche
auf einer geſwärzten Vapierfläche ſelbſtrhätig Aufzeichnungen über die Temperatur die
Feuchtigkeit und ſo weiter ausführen Für die nächſten Jahre finden derartig Auf
fadrten an dem erſten Donnersta eines jeden Monats gleichzeitig in Englar nd Fran
reich Elſaß Lothringen Bayern T S Oeſterreich und Rußland ſtatt außerdem aber
noch gelegentlich an anderen Tagen Jn Preußen erfolgen dieſelden ſeitens des Vero
nautiſchen S ſerdatorinms de Königlichen Meteorologiſchen Jnſtitut
am Tegeler Sqh iehplat bei Serlin die Ballons Jnſtrumente und aller Judehör
ſind demnach ſtékaliſches Eigenthum

Da dieſe Ballons undemannt find d h nur Apparate aber k
tragen muß man erwarten das ſie von verſtändiger
Weiſe aufbewahrt und zurückgeſchickt werdenückgeſckt

eine eLeuten gefunden in zweckmäßiUm den Bewohnern des gehe die M
lichkeit einer ſachgemäßen Mitwir rkung bei dieſen wichtigen und in allen Knulturſtagaten

geübten Verſuchen zu a ſeien folgende Erläuterungen und Vorſchriften dekannt
gegeben und die nachgeordneten Behörden erſucht deren Befolgung anzuempfehlen dezw
zu überwachen

1 Zum Emporheben der Jnſtrumente werden meiſtens Luftballons di
gefüllt ſind gelegentlich aber auch Dr achenflächen verwandt die an einem Stablt
halten und durch die Wirkung des Windes zum Aufſteigen gebracht werden Die Be
find entweder aus Stoff oder ans Gummi oder aus Papier hergeſtellt an ihrem unteren
Theile haben ſie eine Oeffnung aus der man durch vorſicht iges Drücken auf denBallon J Gas entleeren Pnn beſonders leicht wenn man dieſe Oeffnung dierdei nach

oben bring
M le
Sia a II 18

2 2
c

deren KäueP rball an ſich ohne Werth iß können ohne Weiteres durch
Zerreißen entleert werden Bei dieſer Thätigkeit iſt ſelbſtverſtändlich jedes offeneFeuer Cigarre Pfeife Streideiz oder anderes mit Sorgfalt fern zugrößter
dalten da das Gas ist zum Explodieren gebracht werden könnte Ballons ausr

Stoff und Gummi müſſen mit thunlichſter Sorgfalt behandelt und deshald z B aus
Bäumen möglichſt ohne Verletzungen frei gemacht werden Die zu demſelben Zwecke be

nutzten Drachen haben die Geſtalt eines viereckigen offenen aus Holgſtäben deſtedenden
r der theilweiſe mit Baunmwollſtoff bekl eidet jſt Befindet ſich was meiſtr Fall iſt noch ein längeres Stück Stabidraht an den Dra chen ſo iſt falls die Mög
ar eit vorliegt daß dieſes eine elektriſche Starkſt tung berühren kann jedes C n

de ſelben mit den en Händen oder Berühren mit unbedeckten Körperthe ſorg g
zu vermeiden Dagegen beſeitigt ein um die Hände gewickeltes trockenes Tuch jede GefahrMan vermeide jede unn nöthe ige Seſchädigung des ſehr zerdrechlich gebauten Drachen

2 Jſt der Ballon oder Drache bei ſiarkem Winde noch in ſchneller Bewegung
ſo iſt bei den Verſuchen ihn feſtzuhalten mit aller Vorficht zu verfahren un St
umgeriſſen und hierbei beſchädigt zu werden Ein ſchnelles Umſchlingen der herab
dängenden Leine um einen feſten Pfahl oder Baum iſt am vortheilhafteſten um ſein
Bewegung aufzudalten

3 Das an dem Ballon oder Drachen dängende Inſtrument iſt von beſonderemWerthe und muß deshalb mit der äußerſten verſg behandelt werden Sobald men

das mit Metallpapier bekleidete kleine Körbchen in dem der Apparat untergebracht iſtin der Luft ergreifen tann oder wenn man es am Erdboden oder in einem Baume
hängend findet ſchneide man et ohne im Geringſten mit den Fingern bineinzugreifenad und ſtelle es uneröffnet vorſichtig bei Seite wenn möglich in einen geſhüdeen Raum

wo es auch vor dem Regen bewahrt iſt Sind an dem Körbdchen noch beſondere Vor
ſchriften angebracht ſo führe man dieſe ſofort aus z B wenn gebeten wird an einer
beſonders bezeichneten Schnur ſo lange zu ziehen bis eine Feder aufſchnappt was zum
Zwecke hat eine nachträgliche Zerſtörung der auf mit Ruß geſchwärztem Papier erfolgten
Aufzeichnungen zu verhindern4 Ballon Ned Fallſchirm
ſorgfältig aufzubewahren

5 Bei allen innerhalb des Königreichs Preußen und der übrigen deutſchen
Bundesſtaaten außer dem Reichslande Elſaß Lothringen

Drachen und alle zugehörigen Theile ſind ebenfalls

Bavern Württemberg und
Baden gefundenen Ballons Drachen und Apparaten iſt ſofort eine aphiſche Depeſche an das Aeronautiſche O b ſecvatorium Reinickendorf Weſt bei Berlin
abzuſchicken in der die Adreſſe des Finders genau angegeben iſt Auch bei aus
ländiſchen Ballons die nicht ſelten in Nord und Mitteldeutſchland landen iſt
zuerſt eine Depeſche nach Reinickendorf Berlin zu ſchicken Ballon und Apparat
werden entweder abgeholt oder nach weiter erfolgender Vorſchrift durch die Poſt zurückgefordert 1 verden

6 Für jeden aufgefundenen und in ſachgemäße

Apparat wird an den oder die e eine Belohnung sedn die on d dis
betragen kann je nachdem die W mehr oder weniger ſorgfältig erfolgt iſt worüder
ſich das Königliche Meteorokog e Jvſtitut die Entſcheidung vorbehbält anf Dem werdenalle ſonſtigen Koſten auch für vie Depeſche r Jm Falle von Streitigkeiten
wird das Königliche Landrat hsamt entſcheiden welchen Perfonen die Belohnung
gedührt Die Polizei und Gemeindebehörden werden erſucht der ſachgemäge 1 Ausfi

nung obiger Vorſchriſten die thunlichſte Förderung und Unterſtüßzung zu Theil werden
enzu laſ

Ganz beſonders iſt durch Belehrung und gelegentliches gen Beiſpiel darauf hin

zuwirken daß jedes Oeffnen oder Berühren der Apparate in ihren inneren Theilen dieſehr leicht jerbrechlich ſind ganz beſonders aber an der mit Jeſch wärztem Papier oder

Metall überzogenen Walze oder Trommel den wiſſenſchaftlichen Werth des Aufſteigens
unwiderruflich vernichtet und daß auch aus dieſem Grunde die Höhe der Belod r
erſter Linie davon abhängt ob die Aufzeichnung en durch die Schuld oder Ungeſchicklic
keit der Finder verdorben ſind oder nich

mm
Wichtig für Hautkranke

waffenM Schütze s Univerſal Heilſalbe für
Süj zrahm Taf elb utter

S guf Mut vererühmtes Heilmittel für naſſe und n un edes und einzern verB m T packt Ies franko Nachn abnretrockene F Hautdrankdeiten rchnakaller Art eiternde und ſchlecht
heilende Sunden Krampfader
geſchwüre Lup Wolſ c Echmit de ehe viah Doſe 1,50 Mk Doſe 7v

Alen die an autantſchiägen Gteaten Demge
chwüren ererdter oder dorcd

eigene Verſchulden erlangter
federderb nie Hämorr

dorden Schwindelanfällen
Gicht und Rbeumatiemnmse

Magen und vveichwerden Blutandrang
vacd den Kopfe eder
ebenſo Biaſen Leder und
Nierenleidenden wird das
derüdmte

A Schütne s

v e Pulverd Doſe 1,50 Mk dringend un terEcht zu haben mit der Sum Frgie

Halle der Adler Apotheke
Geiſtſtr 15 Löwen Apotheke

inW welle R rMarkt vielen Apotheken der

S 22 Oſir

r fo Tafer ung
Küche durch seine BSilligkeit

und Ausgiebigkeit

owre r
nern

wo nicht wende man ſich an die FabrikRauarg W et Reuß
Unter 2 Doſen werden nicht verſandt

5 Doſen portofre
Besdandteile iernrtri rm Magzneſtumfulfd 68
Natrendicardonat 25 Kalluminlt Bnuhſeledl o,s Ludiameartenat 0,8 Weinſaurt 18 00

Kinnamt Sali coieure 505,0P erudelſ 200 0Seſtandtdeile
Sitambarz Benzreſänre 250,0
Morrhentinct 105,0 amerik Baſeline 17,5 Ko
offictn ſüß Mandelhl 1,5 o Sthrol 600
Zinkordd 2,5 Ko gereinigtes geldes Bienen

wachs 2,4 Ko, concer Vaſogen 13,5 Ko rM f 1 a ungt me Carantieaeaeeaaeeaaeeaeeeereenes kel Glane P re

Zähne in Kautſchuk e e eo in Kautſchuk bAluminiumgehbisse unzerbrechlich Sr pReparaturen n lmarbeitungen 50 a
in 6 Stunden fertig

Zahnziechen ſchmerzl ohne allge Betäubg moaſch 36 60 W zich 1250
Hetz Geiſtſtr 15 Adler Apotdeke 20 Wäſcherollen 36 4 Bill J

Breiteſtraße Eingang 6 z PoſtſtraßeJacketts r m werd dillig an ustav en86 910
gefert auch m nthalſtr 25 p Lampen Häns und Küchengeräte
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Die unterzeichneten BRisenwaren Küchen und Hausgerätgeschäfte en gros en detail zeigen hiermit
an dass deren Geschäſtsräume an Sonn und Feiertagen ſom l Mai bis 1 September d Js Von
10 Vhr ab geschlossen bleiben

Gebr Gruneberg
Leonhardt Schlesinger

Ddehrammeſn

kommen

Stadttheater Halle a
Direktion M Richards

Donnerstag den S0 ort 1903
2290 Vorſtellung im Abonnemen nt 4 Viertel148 Vorſtell im eder T arde gelb

Anfang 73 Ubr Ende 10 UhrZum ehe W

Schau el i n 5 Akt w v wi rJn Scene ge eſezt vo Dre u
arl Scholling

Verſo ren
Karl Heinrich Erdprinz von
Sach en Karl 15d ur J J rin T

Staatsminiſter von HaugkExcellenz Herm Heine
Hofmarſchall Freiherr von
Paſſarge Excellen C Scholling

Addis NaKammerbert v Breitenderg
Kamnm nerderr Baron von
Metzin Ferd AmbergDr r Ji ättner Fritz Berend

Luß Kammerdiener C StablbergGraf von Af terderg Hans Rodius

Karl Bil z Julius WieſeKurt Er gelbrecht A Schönde
O PWinz D Adolf Naßon Wedell Saxo Boruſſe O Kuſterman

Rüder Gaſtwirth Eugen Gutb
Frau Rüder Erneſt Reſer
Frau Dörffel deren Tante Marie Schä

Kruſe

Köeee M AdolpdiEin Muſikus Molf Dalwig
Sossdlermann Georg Jungk
Zlanz Lakaien Emil Lübbendeuter C Jinnſchlag
Reinicke Student Max Pohlu d Hei delberger Corps Vandalia
SaxoBoruſſ g7 Saxronia Gueſt

phalia Suevia Kammerdberren
Offiziere Muſikant Lakaien

Zwiſchen J 2 u 3 Aufzuge 4 Monate
wiſchen dem und 4 A ge 2 Jodre
Nach dem 2 Aufzug eine läng ere Pauſe

Freitag den Mai 1903
Miss

Neues Iheaten

S M Nauthner

Donnersteg 1SeinMadt Theater r
Donnerstag den 30 April 1903

Uenes Theater
Madame Sans Geéne

Altes Thenter
Madame Sherry

Café Roland
Heute Mittwoch u Donnerstag

Rur oh 2 Konzerte
der beliebten

Serbischen Kapelle
Anfang 7 Uhr abends

Zrachstedt
im Sonntag den 3 MaiRauehklub Jabannag

ein Stittungstest
Jtalieniſcher Nacht

Konzert und Ball
Es laden freundlichſt ein

E Wiede Gaſtwirt
Der Vorſtand

t Handelsbotſe
einen vorz züglichen Mittags

ſt pfeblen
2 Abends Stamm v kle

igsvoll Karl Sedatner

rer

deſtebend

DonnerstagS
M Bornschein Schulſtraße 9

sSohlnchtefest
franx Hankf

Nannif ſcheſtraße

Morgen Donnerstag

Schrammeln
kommen 4

aſſaſſa fheoſer

Direklion Richard Hubert
Vorletzte Vorftellung

Die letzte Reubeit

ooping the Loop

Riefen Moingen Kakadn

Koko
der D r tT

Aibertine ine RelienSidi
Vomben u Grangaten Jongleur

Phänomenale Leiſtung
u das übrige Glanzprogramm

Mpoſe ſſeaſe

Gustav Polleram Riedegpian nächſte Rähe des

Hanptbhadhnhofes

Nur noch 2 Tage

Mriſerſt änger

und das übrige

phänomenale
Glanzprogramm

00
Wilh Neue

Hoflieferant

Halle a
Großze Steinſtraße 80

Jn

Kleicier
stoffen

empfedle

feinste Neuheiten

Popelines
Serges VoilesSatinettes

Erzeugniſſe dert r in uswadlDe jznu biligen vreifen o
Täaglicher r2 er heitenaparten SZattos gragen c

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

O
basfhof zu den 3 Könſgen

Kl Alrichſtr 36
F Donnerstag W

schlachtefest
n ul d WellfſeiſchSur und Suppe

Es ladet
Streichere

Hotel u Restaurant
Mandeburgerſtraße

Beſiser Otto Herrmann
Freitag den 1 Mai

Sschlachtefest
r Wellfleiſchends diverſe friſche

ter de n HauſeAuch o

G P Heynemann
Ha LILE a S

Wilh Heckert
A L Müller Co

Konzerinaſſen ſr Walſstr
Jeden Dienstag und Freitag

Tanz Unterricht
für beſſere junge Leute Jeden Montag für Anfänger

e Trittstundeſt ein jüngerer Hausdiener von auswärts im Alter von 15 bisPrlrn Vier Jahreszeiten
Große Märkerſtraße 12

h kräftigen Rlittagstiſch n
r r rey e rg Bràu

16 JDa

H Culmbacher Petzbränu
Ergedenſt Sehnrre

S hne Ausſchreibung von
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